
„Europa neu und anders denken“ 
 

Zu einer europapolitischen Veranstaltung mit 
 

Peter Simon MdEP 
 

am Donnerstag, den 22.05.2014 
um 20 Uhr im 

Konzerthaus Heidenheim 
Alfred-Bentz-Straße 6, 89522 Heidenheim  

 

laden wir Sie persönlich recht herzlich ein.  
 
Peter Simon arbeitet als Europäer mit Herz und Verstand für die Ent-
wicklung eines Europas der sozialen Gerechtigkeit und eines von den 
europäischen Bürgerinnen und Bürgern legitimierten Führungssystems 
unter einem starken Europäischen Parlament. Er wird aufzeigen, wo 
Reformbedarf besteht und nennt Gründe, warum es so wichtig ist, am 
25.05.2014 zur Europawahl zu gehen und seine Stimme abzugeben.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
SPD-Kreisverband Heidenheim 
 
 
gez: Andreas Stoch MdL  Clemens Stahl   Corina Koller 
Vorsitzender    stell. Vorsitzender  stell. Vorsitzende 

 

 

SPD-Kreisverband Heidenheim 
Beim Hecht 1 73430 Aalen 
Tel: 07361– 61535 Fax: 07361- 680 769 
Mail: kv.heidenheim@spd.de www.spd-heidenheim.de 



Peter Simon MdEP 
 
„Als Mitglied des Ausschusses für  Wirtschaft und Währung, der federführend 
für die Reform der Finanzmarktgesetzgebung ist, habe ich mich u.a. erfolgreich 
dafür eingesetzt, dass wir europäische Gesetze auf den Weg gebracht haben, 
die Sparerschutz groß schreiben, die die Verursacher der Krise an den Kosten 
beteiligen und die den Wildwuchs auf den Finanzmärkten eindämmen, so dass 
Europa zukünftig krisenfester gemacht wird. Mehr Aufgrund meiner beruflichen 
Wurzeln ist es mir auch als Europaabgeordneter ein zentrales Anliegen, der 
kommunalen Ebene besonders Rechnung zu tragen. Oberstes Ziel meiner Ar-
beit ist es daher, die Kommunen durch entsprechende europäische Rahmenbe-
dingungen noch stärker zu fördern, dabei aber die kommunalen Gestaltungs-
spielräume - vor allem im Bereich der Daseinsvorsorge - zu schützen. mehr 
Gegen eine mögliche Liberalisierung der bewährten kommunalen Wasserver-
sorgung durch die Hintertür habe ich mich deshalb z. B. ebenso eingesetzt wie 
gegen unverhältnismäßige und zu komplizierte Regeln für EU- Fördermittel. Als 
Mitglied des Regionalentwicklungs-ausschusses konnte ich den ursprüng-
lichen Gesetzesentwurf der Europäischen Kommission durch erfolgreiche Ände-
rungsanträge zu Gunsten der lokalen und regionalen Ebene verbessern und 
vereinfachen. „ 

  
Mitglied des Europäischen Parlaments seit Juli 2009 
 

2002/2003 Auswärtiges Amt, Europaabteilung, Grundsatzreferat E01 (dort: Ver-
treter der Bundesvereinigung der deutschen kommunalen Spitzenverbände 
während der Erarbeitung des EU- Verfassungsvertragsentwurfes) 
 

1986 - 1992 Studium der Rechtswissenschaften an der Ruprecht- Karls- Uni-
versität Heidelberg 
 
Geboren im April 1967 in Mannheim 
Weitere Informationen unter: 
www. simon2009.de 


